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Einführung  

• Lehrkräfteknappheit

• International in vielen OECD Ländern (insb. im Bereich beruflicher Schulen) 

• National

• Von 2023 bis 2035 können 68.000 Stellen nicht besetzt werden (KMK, 2023)

• Schulform- & Fachrichtungsspezifische Unterschiede 



Einführung – Lehrkräfteknappheit 

Berufliche 

Schulen

KMK, 2023, S.28
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Einführung – Lehrkräfteknappheit 

• 2023 – 2025: kurzfristige Maßnahmen 
• Relevanz: in Kürze eintretende Lehrkräfte 

• 2026 – 2029: mittelfristige Maßnahmen 
• Relevanz: Studienanfänger*innen 

• 2030 – 2035: langfristige Maßnahmen  
• Relevanz: künftige Lehramtsstudierende 

• Angebot hängt davon ab, ob Schüler*innen für ein Lehramtsstudium gewonnen werden können

Was macht den Lehrberuf für Schüler*innen (un)attraktiv? 

KMK, 2023, S.19



Agenda

1. Forschungsstand 

2. Theoretische Grundlagen 

3. Modellentwicklung 

4. Ergebnisse 

5. Zusammenfassung & Diskussion 



1. Forschungsstand

Warum wird der Lehrberuf gewählt? 

• Befragungen von Lehramtsstudierenden (meist allgemeinbildender Lehrämter) 
(z.B. König et al., 2013; Scharfenberg, 2020; Watt et al., 2012; Watt & Richardson, 2014)

• Befunde
➢ Kernmotivation: primär intrinsisch (König et al., 2013, p. 574; Scharfenberg, 2020)

➢ Pädagogische Vorerfahrungen (König et al., 2013) 

➢ Nachgeordnete Bedeutung: extrinsische Motivation 

Was macht den Lehrberuf für Schüler*innen (un)attraktiv? 



2. Theoretische Grundlagen 

Eingrenzungs- & 
Kompromisstheorie von 
Linda Gottfredson (1981)

• Berufswünsche als Ergebnis 
eines Eingrenzungsprozesses

• Berufswahl erfolgt innerhalb 
der „Zone akzeptabler 
beruflicher Alternativen“ 

• Kompromiss: 
Berücksichtigung realer 
Berufsoptionen (vs. 
Berufswunsch) 
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3. Modellentwicklung 
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3. Modellentwicklung 

Passt der 
Lehrberuf zu mir?

Selbstkonzept

Berufskonzept

Was ist den 

Schüler*innen in ihrer 

Berufswahl wichtig? 

Treffen diese Aspekte 

auf den Lehrberuf zu?

Kannst Du Dir vorstellen, als Lehrer*in zu arbeiten?  

• an einem Gymnasium

• an einer berufsbildenden Schule 



3. Modellentwicklung

Skala Anzahl 
Items

Bsp. α

Interesse an Wissensvermittlung (S) 3 Dinge verständlich erklären. .75

Interesse an Wissensvermittlung (L) 3 .73

Arbeit mit Menschen (S) 5 Mit schwierigen Menschen zu arbeiten. .72

Arbeit mit Menschen (L) 5 .83

Fachliches Interesse (S) 3 Mich mit den Inhalten bestimmter 
Fächer auseinandersetzen.

.76

Fachliches Interesse (L) 3 .71

Beurteilen (S) 2 Leistungen von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen beurteilen.

.81

Beurteilen (L) 2 .81

Entfaltungsbedürfnis (S) 5 ... ich Gelegenheiten habe, mich in der 
Arbeit persönlich weiterzuentwickeln. 

.78

Entfaltungsbedürfnis (L) 5 .80

Freizeit (S) 3 ... ich auch noch genug Zeit für Familie, 
Freunde und Hobbys habe. 

.69

Freizeit (L) 3 .87

Job Sicherheit (S) 3 ... ich eine sichere Berufslaufbahn habe. .70

Job Sicherheit (L) 3 .80

Ansehen (S) 3 gebildet, intelligent, angesehen .73

Ansehen (L) 3 .69

β

5-stufige Skala: 

gar nicht (1) bis sehr (5) 

Wie sehr würde Dich 

Folgendes in Deiner 

Berufstätigkeit belasten?

Wie wichtig ist es Dir, von 

anderen Menschen mit 

folgenden Eigenschaften 

wahrgenommen zu werden?

JDS
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3. Modellentwicklung - SEM

Demografische 

Daten & Merkmale

Berufswahlmotivationen 

& Berufskonzepte

Interesse am Lehrberuf 



4. Ergebnisse – Stichprobe 

• n = 1451 Schüler*innen 

• Alter: 19.98 (SD = 6.37)

• Geschlecht
• 763 männlich

• 446 weiblich

• 41 divers

• Berufswahloption Lehrer:in
• 25,4% gaben an, sich den Lehrberuf an 

einem Gymnasium vorstellen zu 
können

• 35,5 % gaben an, sich den Lehrberuf an 
einer beruflichen Schule vorstellen zu 
können

• Schulform
• Berufliche Schule 1257

• Allgemeinbildende Schulform 192

• Fachrichtung    
• 498 Technik/Naturwissenschaften

• 258 Wirtschaft & Verwaltung 

• …



4. Ergebnisse 

1.
Demografische 

Daten & Merkmale

Interesse am Lehrberuf 



4. Ergebnisse 

Standardisierte 

Pfadkoeffizienten 

(n = 1451)



4. Ergebnisse – Einzelanalysen 

2. Was ist den 

Schüler*innen in ihrer 

Berufswahl wichtig? 

Treffen diese Aspekte 

auf den Lehrberuf zu?

Demografische 

Daten & Merkmale

Interesse am Lehrberuf 



4. Ergebnisse – Einzelanalysen 
Standardisierte Pfadkoeffizienten

Interesse an Wissensvermittlung (S) .48***

Interesse an Wissensvermittlung (L) .05

Arbeit mit Menschen (S) -.20***

Arbeit mit Menschen (L) .09*

Fachliches Interesse (S) .43***

Fachliches Interesse (L) .05

Beurteilen (S) .44***

Beurteilen (L) .11**

Entfaltungsbedürfnis (S) -.06

Entfaltungsbedürfnis (L) .24***

Freizeit (S) .14***

Freizeit (L) .15***

Job Sicherheit (S) .11**

Job Sicherheit (L) .12**

Ansehen (S) .02

Ansehen (L) .09*



4. Ergebnisse – Einzelanalysen 
Standardisierte Pfadkoeffizienten

Interesse an Wissensvermittlung (S) .48***

Interesse an Wissensvermittlung (L) .05

Arbeit mit Menschen (S) -.20***

Arbeit mit Menschen (L) .09*

Fachliches Interesse (S) .43***

Fachliches Interesse (L) .05

Beurteilen (S) .44***

Beurteilen (L) .11**

Entfaltungsbedürfnis (S) -.06

Entfaltungsbedürfnis (L) .24***

Freizeit (S) .14***

Freizeit (L) .15***

Job Sicherheit (S) .11**

Job Sicherheit (L) .12**

Ansehen (S) .02

Ansehen (L) .09*

Wer interessiert sich für den Lehrberuf?

Schüler*innen, die …
• ... anderen ihr Wissen vermitteln möchten

• … die Belastung durch die Arbeit mit Menschen für sich selbst geringer, äquivalente 

Belastungsfaktoren aber als typisch für den Lehrberuf einschätzen 

• … sich intensiver mit einem Fachbereich auseinandersetzen möchten

• … andere beurteilen möchten, das Beurteilen auch als typisch für den Beruf 

einschätzen

• … die Möglichkeiten der Selbstentfaltung im Lehrberuf höher einschätzen

• … neben dem Beruf Freizeit haben möchten & dies auch im Lehrberuf für zutreffend

erachten

• … einen sicheren Beruf haben möchten & den Lehrberuf als solchen einschätzen 

• … den Lehrberuf als angesehen erachten 



4. Ergebnisse – Gesamtmodell 
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4. Ergebnisse – Gesamtmodell 

Standardisierte 

Pfadkoeffizienten 

(n = 1451)

Intrinsische Motive 

Extrinsische Motive 



4. Ergebnisse – Gesamtmodell 
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5. Zusammenfassung & Diskussion

1. Wer interessiert sich für ein Lehramt? 
• Nun ebenfalls für Schüler*innen bestätigte Befunde: Intrinsische Motivationen erweisen sich als 

stärkere Prädiktoren als Extrinsische  

http://ingenieur-plus-

lehrer.de/berufsschullehrer-werden/

http://ingenieur-plus-lehrer.de/berufsschullehrer-werden/
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5. Zusammenfassung & Diskussion

1. Wer interessiert sich für ein Lehramt? 
• Nun ebenfalls für Schüler*innen bestätigte Befunde: Intrinsische Motivationen erweisen sich als 

stärkere Prädiktoren als Extrinsische  (dennoch erweist sich „Freizeit“ als prädiktiv)

• Neue Befunde: Belastungsfaktoren bei der Arbeit mit Menschen, Selbstentfaltungsbedürfnis 

2. Was macht den Lehrberuf für Schüler*innen (un)attraktiv? 
• Belastungsfaktoren bzgl. der Arbeit mit Menschen ?

• „Der Lehrberuf als Beruf ohne Karriere“ ? (Rothland, 2013, S. 23)

3. Praktische Implikationen & Konsequenzen für die Rekrutierung 
• Intrinsische Motive ansprechen, nicht Extrinsische

• Berufskonzept bzgl. der Arbeitszeit, der Arbeit mit Schüler*innen & Karrieremöglichkeiten 
ausbauen (ggf. korrigieren)  

Forschungs-

bedarf
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